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Caneel Bay 
18°21'N /64°48'W. 

MIt Sicherheit 7,ähH die Caneel Ba)' zu den 
schönst.en Ankerbuchten an der Westküste von 
SUohn, Sie Ist von Cruz Bay in wemgerals einer 
Stunde zu erreichen, , ' . ' 
-bi~' Hotelanlagen des' Ro~k~fen~Resori slOd 
harmomsch In die Landschaft imegnen: die pa!· 
mengesilUmlen Strände und <Jas glasklare Was­
ser bieten HOlelgäslen und Yachties optimale 
Erholungsbedmgungen 
Die Wassertiefe in der Bucht beträgt 13 biS 25 
Fuß, die zum Scheitel hin allmählIch abmmml. 
Der Ankergrund ist gut haltender Sand. 
An der kleinen Landungsbrücke machen das 
PoslschiITchen und das Ausflugsboot derCaneel 
Bay Plantalion fest. Dingis iSl das Anlegen an 
der SüdseIte des Anlegers gestartet. 
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An Land 

Hier leben HOlelgäste und SchiITscrews in fried· 
licher Koexistenz, Die Hotelleitung weist aus­
druckhch darauf hin, daß Schilfscrews im Pnval­
gelände und der Plantation Bar willkommen 
sind,. in Ausgehuniform, ver'iteht siebt. 
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